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Amt für Schule, 13.05.2025, 3919 
400.12 Hei 
 
 
 
Gremium 
An die Mitglieder der Bezirksvertretung Senne für die Sitzung am 15.05.2025 – öffentlich  
 
 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 03.05.2025, Drucksachen-Nr.: 10086/2020-2025 
Thema: Busanbindung Mönkeweg Schulkinder 
 
Frage: 
Welche Möglichkeit sieht die Verwaltung, die Busanbindung zu Schulzeiten für Schülerinnen und 
Schüler der Siedlung „Am Mönkeweg“ zu verbessern? 
 
 
Antwort der Verwaltung:  
 
Die Siedlung Mönkeweg wird im ÖPNV über das Haltestellenpaar „Pörtner“ erschlossen, das von der 
Linie 83 bedient wird.  
 
Der Nahverkehrsplan der Stadt Bielefeld (NVP) sieht in einer langfristigen Priorität die Einrichtung einer 
zusätzlichen Buslinie Sennestadt – Eckardtsheim – Senne – Brackwede via Siedlung Mönkeweg im 20-
Minuten - Takt vor; die Umsetzung dieser Maßnahme ist zurzeit allerdings nicht absehbar. 
 
Der aktuelle Fahrplan der Linie 83 enthält nur ein relativ geringes Angebotsniveau, d. h. Einzelfahrten 
ohne Vertaktung, mit größeren Zeitfenstern ohne Bedienung. Allerdings stellt sich das Angebot in den 
Spitzenzeiten der Schülerbeförderung zu und von den weiterführenden Schulen in diesem Rahmen 
grundsätzlich als vergleichsweise gut dar: Morgens fährt ein Bus um 06.59 Uhr und um 07.29 Uhr 
Richtung Bielefeld; nachmittags wird die Haltestelle Pörtner im Zeitfenster von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
aus Richtung Bielefeld einmal pro Stunde angefahren. 
 
Die Siedlung Mönkeweg liegt im Grundschulbezirk der Bahnhofsschule, die nicht unmittelbar durch die 
Buslinie 83 bedient wird. Schülerinnen und Schüler, denen aus familiären oder persönlichen Gründen 
die Bewältigung des Schulweges zur Grundschule nicht zugemutet werden kann, haben die 
Möglichkeit, im Amt für Schule einen Antrag auf Erstattung der Fahrkosten für eine Begleitung, einen 
Antrag auf Wegstreckenentschädigung oder auf Durchführung eines Schülerspezialverkehrs zu stellen 
und prüfen zu lassen.  
 
Aktuell wird aus der Siedlung Mönkeweg eine Schülerin im Rahmen des Schülerspezialverkehrs 
befördert. Anhaltspunkte auf einen insgesamt höheren Beförderungsbedarf liegen der Verwaltung 
aktuell nicht vor. 
 
 
I.A. 
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